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Doinnerstag, 28.05.20  ab 09:00 Uhr
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REIFENDIENST

TÜV UND AU

Am vergangenen Sonntag veranstaltete der Musikver-
ein Oberndorf sein erstes Melodienbingo. Zwischen 18.00 
und 19.00 Uhr spielten rund um Oberndorf 38 Musiker in 
10 Gruppen insgesamt 17 Melodien. Zuvor wurde ein mi-
nutiöser Zeitplan erstellt, wann welches Ensemble an der 
Reihe ist. Von Volksliedern wie „Hohe Tannen“ über alte 
Schlager wie „Lili Marleen“, Titel von Abba („Thank you 
for the music“) und Udo Jürgens („Aber bitte mit Sahne“, 
„Griechischer Wein“) bis zu klassischen Melodien wie der 
Eurovisionshymne und Musicalsongs wie „Somewhere over 
the Rainbow“ wurden insgesamt 17 sehr unterschiedliche 

Lieder nacheinander vorgetragen. Die Ensemblezusammen-
setzung wurde durch die Regeln der Corona-Krise meist fa-
milienintern oder durch Nachbarn bestimmt. Die meisten 
Arrangements fertigten die musikalischen Leiter passend 
für die jeweilige Gruppe an. Zum Abschluss spielten alle 
Musiker quasi im Dolby-Surround Beethovens „Ode an die 
Freude“. Viele Oberndorfer machten extra Spaziergänge um 
Oberndorf, saßen auf ihrem Balkon oder lauschten an ihren 
Fenstern und notierten fl eißig die Titel der erkannten Me-
lodien. 
(Fortsetzung auf Seite 2)

Das erste Melodienbingo des Musikvereins Oberndorf 
stößt auf breite Zustimmung
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Liebe Burgjoßerinnen und Burgjoßer,
liebe Jossgründerinnen und Jossgründer,
die verantwortlichen Vereinsvorstände der 
Vereinsgemeinschaft Burgjoß zusammen mit dem 
Organisationsteam der Bürcher Kier möchten bekannt 
geben, dass die Bürcher Kier 2020 nicht statt findet.

Nach langen und einstimmigen Beratungen über die Situation 
bezüglich der Corona-Pandemie sind wir zu dem Ergebnis 
gekommen, eine Veranstaltung in dieser Art und Größe nicht 
verantworten zu können.
Das Wohl und die Gesundheit unserer Gäste und Helfer 
haben für uns absolute Priorität. 
Die Anordnung der Bundesregierung, alle 
Großveranstaltungen bis Ende August abzusagen, bekräftigt 
uns in unserer Entscheidung.
Das Jubiläumsfest des Musikvereins 1970 Burgjoß, das in 
diesem Jahr am Kier Sonntag hätte stattfinden sollen, wird 
auf das nächste Jahr verschoben.

Wir wünschen allen weiterhin viel Gesundheit, viel Geduld 
und alles Gute in dieser außergewöhnlichen Zeit.

Herzliche Grüße 
Vereinsgemeinschaft Burgjoß

Unter den vielen Einsendungen per E-Mail erreichten gleich 
sechs das hervorragende Ergebnis von 16 richtig erkannten 
Melodien. Andrea Küber, Dunja Walz, Britta Glassen, Lea 
Maier, Detlef Haberkorn und Steffi Sachs sind somit Sie-
ger des 1. MVO-Melodienbingo und erhalten als Preis ein 
Ständchen nach der Coronapause. Alle Gewinner haben 
bereits signalisiert, dass der MVO seinen Auftritt an einer 
Veranstaltung des Chores „Querbeet“ spielen soll, diesem 
Wunsch wird der Verein gerne nachkommen. Der Musik-
verein Oberndorf sagt herzlichen Glückwunsch und plant 
bereits weitere Aktionen mit der Gemeinde. Als nächstes 
sollen neue Melodien für ein Bingo in Pfaffenhausen arran-
giert werden.
Informationen unter: www.mv-oberndorf.de, 
facebook.com/mvoberndorf und auf Instagram unter 
mvo1964oberndorf
2 der 10 Gruppen auf den Bildern: 
2 Personen: Schwestern Daniela und Bettina geb. Kleespies, 
5 Personen: Hoabuche Ensemble: Familie Rübsam mit Nach-
barin Melanie Leisgang

Fliesen
Naturstein

Moderne Badsanierung
Mosaik

ST Fliesenverlegung
Steven Tontsch
Kapellenweg 9
63637 Jossgrund

st-fliesenverlegung@web.de01 71 – 7 02 69 86

Ihr Traum – 

  unsere Ausführung
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Unbenamte Kolumne
Und jedem Anfang wohnt ein Zauber 
inne…

Da die Ausgangsbeschränkungen uns alle mehr oder weni-
ger an unser Zuhause binden, bleibt aktuell Raum für Dinge, 
die schon lange auf der To-Do-Liste stehen, die aber man-
gels Zeit immer wieder verschoben werden. So nutzen vie-
le die gewonnenen Zeitfenster, um das Haus, die Wohnung 
oder den Garten so richtig auf Vordermann zu bringen. So 
also auch ich und wage mich an ein Vorhaben, das ich von 
einem Jahr auf’s nächste verschiebe: Gemüse selbst ziehen. 
Und damit bin ich, am Rande bemerkt, gar nicht so alleine. 
Der Trend geht immer mehr in Richtung Selbstversorger 
und so finden selbst Tomatenpflanzen auf Feuerleitern im 
urbanen Umfeld ihr Zuhause. 
Zurück zum Anzuchtplan. Samen hatte ich im letzten Jahr 
vorsorglich meiner Lieblings-Tomatensorte entnommen 
und dunkel gelagert. Kleine Töpfchen mit Erde füllen, Sa-
men einsetzten, am dunklen nicht zu kalten Ort aufbewah-
ren, feucht halten. Gesagt, getan. Jeden Morgen dann der 
nervöse Blick nach den ersten Anzeichen eines sich entwi-
ckelnden Pflänzchens. Die ersten Tage: nichts. Ich spüre ei-
nen kleinen Anflug von Enttäuschung; da wird doch nichts 
schief gegangen sein? Doch dann, endlich, hebt sich ein 
kleines, weißes Etwas am siebenten Tag von der dunklen 
Erde ab. Es hat geklappt. Noch eine Nacht am dunklen Ort 
verweilend, reckt sich am darauffolgenden Tag ein zartes 
Stängelchen samt zartem Blatt empor. Der Samen ist auf-
gegangen. Ich muss sagen: ich war mächtig stolz. Es ist das 
eine, frisches Gemüse auf dem Markt zu kaufen, es ist aber 
etwas ganz anderes, mit Zeit, Geduld und Energie dafür zu 
sorgen, dass sich aus einem millimeterkleinen Samenkorn 
eine zarte Pflanze entwickelt. Es hat, ja, etwas Zauberhaftes. 
Hermann Hesse hätte es nicht schöner ausdrücken können: 
„Und jedem Anfang wohnt ein Zauber inne, der uns beschützt 
und der uns hilft, zu leben“. 

Der Anfang meines Tomatenexperimentes war also ge-
schafft. Und damit, so lernte ich schnell, ging die Pflege 
erst richtig los. Denn Tomaten sind wahre Wassersäufer – 
sie wollen viel Sonne und viel Wasser, aber möglichst nicht 
auf ihr Blattwerk. Die Pflanzen müssen zeitnah vereinzelt 
werden, damit sich das Wurzelwerk nicht zu sehr ineinan-
der verheddert. Und da lernte ich meine nächste Lektion: 
es fiel mir unglaublich schwer, Pflänzchen auszusortieren. 
Survival of the fittest, die kleinen bleiben außen vor. Hab 
ich aber nicht übers Herz gebracht. Sondern alle pikiert. Er-
gebnis: Eine Tomatenpflanzen-Armada. Und so wurde und 
wird alles noch zeitintensiver. Ich verbringe also viel Zeit 
mit der täglichen Pflege; und das lässt die zum Verkauf an-
gebotenen Tomaten plötzlich in ganz neuem Licht stehen. 
Die sind nämlich ziemlich günstig im Verhältnis zu all der 
Arbeit, die in ihnen steckt. 
So sollte vielleicht jeder mal einen Einblick in das Züchten 
von Gemüse oder Obst gewinnen, es einfach selbst mal ver-
suchen: es verändert die Wertschätzung dessen, was wir 
konsumieren. Und wie. Es geht eben nicht mal eben so. Und 
vielleicht ge-
lingt es auch 
gar nicht. Aber 
wenn, dann ist 
es zauberhaft. 
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*Metallschrottsammlung
Die Sammlungen fi nden monatlich statt! Die Anmeldungen werden im 
Rathaus unter den Tel.-Nummern 902618 oder 902619 
entgegengenommen. Gesammelt werden: Fahrräder, Dreiräder, Roller (al-
les ohne Reifen und Fremdstoffe), Rasenmäher (nur mit entleertem Tank 
und ölfrei sowie ohne Fremdstoffe sowie Kunststoffe u. Reifen usw.), Sport- 
und Spielgeräte aus Metall, Gartenstühle und -geräte aus Metall, Draht, 
Stahltanks in der Mitte durchtrennt und von Ölanhaftungen gesäubert.
Bei der Metallschrottsammlung werden nicht mitgenommen:
Waschmaschinen, Trockner, Elektroherde, Mikrowellengeräte usw. diese 
Geräte bleiben der Elektroschrottsammlung vorbehalten!!!

MAI
04.  Mo.   KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen | 

Lettgenbrunn

14.  Do. GELBE TONNE alle Ortsteile

15. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | 
Burgjoß

18.  Mo. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen | 
Lettgenbrunn

19.  Di. METALLSCHROTTSAMMLUNG* 
mit telef. Voranmeldung | alle Ortsteile

25. Mo. PAPIERTONNE Oberndorf | Burgjoß

26.  Di. PAPIERTONNE Pfaffenhausen |
Lettgenbrunn

27.  Mi. RESTMÜLL Oberndorf | Burgjoß

28. Do. RESTMÜLL Pfaffenhausen | 
Lettgenbrunn

29. Fr. KOMPOSTTONNE Oberndorf | Burgjoß

JUN I
02. Di. KOMPOSTTONNE Pfaffenhausen | 

Lettgenbrunn

* SIEHE ERKLÄRUNGEN

vom 04. Mai 2020 bis 02. Juni 2020

Wegen der aktuellen Coronakrise bleibt der Wertstoff-
hof der Gemeinde Jossgrund auf Grundlage des Infek-
tionsschutzgesetzes ab 17. März 2020 bis auf Weiteres 
geschlossen. 

Gleiches gilt für die Sondermüllsammeltermine. 
Diese werden bis auf Weiteres ausgesetzt!

Ich möchte ausgemalt werden
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Finanz- und Versicherungsmakler

Wir sind – gerade jetzt – für Euch da!

Vorsorgevollmacht & Patientenverfügung jetzt 
erledigen. Info`s dazu haben wir für 

Euch bereitgestellt:

https://notfallplan.digital/guenterbirkler

Hier kann sich jeder informieren und seine 
Vorsorge-Dokumente Digital erstellen; 

rechtssicher, schnell und günstig.
Bei Fragen unterstützen wir Euch gerne!

Bitte bleibt, mit Geduld, gesund! 

DE
-Ö

KO
-0

64

Deutsche Landwirtschaft

Familie Sachs
Kreuzfeldstr. 2
Pfaffenhausen

Da unsere Hühner Ende Mai aus dem Hühnermobil ausziehen und
die nächste Generation BIO-Junghennen erst Mitte Juni wieder

einzieht, gibt es in dieser Zeit leider keine Eier!

Die rechtliche Notfallplanung!

Jetzt wichtig: 

Telefon: 0 60 59 – 90 85 06  
info@guenter-birkler.de  
www.lueckenkoenig.dewww.eumel.film



SEITE 6 02. MAI 2020JOSSGRÜNDER BLÄTTCHE

 

 

 

 

Auf Anregung des Heiligen Vaters, Papst 
Franziskus, läuten in Italien und 
Deutschland die Kirchenglocken täglich 
zusätzlich um 21.00 Uhr und rufen dazu auf, 
ein „Vater Unser“ und „Gegrüßet seist Du 
Maria“ zur Abwendung der Corona-Krise zu 
beten. Hier denken wir besonders an alle, 
die z.B. in Krankenhäusern und bei der 
Versorgung von Alten und Kranken 
besonders gefordert sind. 

 

 

 

 

 

 

Auf Anregung des Heiligen Vaters, Papst 
Franziskus, läuten in Italien und 
Deutschland die Kirchenglocken täglich 
zusätzlich um 21.00 Uhr und rufen dazu auf, 
ein „Vater Unser“ und „Gegrüßet seist Du 
Maria“ zur Abwendung der Corona-Krise zu 
beten. Hier denken wir besonders an alle, 
die z.B. in Krankenhäusern und bei der 
Versorgung von Alten und Kranken 
besonders gefordert sind. 

 

 

Auf Anregung des Heili-
gen Vaters, Papst Franzis-
kus, läuten in Italien und 
Deutschland die Kirchen-
glocken täglich zusätzlich 
um 19:30 Uhr und rufen 
dazu auf, ein „Vater Un-
ser“ und „Gegrüßet seist 
Du Maria“ zur Abwen-
dung der Corona-Krise zu 
beten. 
Hier denken wir beson-
ders an alle, die z.B. in 
Krankenhäusern und bei 
der Versorgung von Alten 
und Kranken besonders 
gefordert sind.

IHR EXPERTE FÜR WEBDESIGN UND WEBPROGRAMMIERUNG

Front- und Backendentwicklung
Responsive Webdesign
Suchmaschinenoptimierung (SEO)
Sicherheitsupdates und SSL-Verschlüsselung 
Server-Management
Bildbearbeitung und -retusche

LEISTUNGEN
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Vorträge, Wissens-Häppchen und Fitnesspro-
gramm

Die Bildungspartner Main-Kinzig GmbH (BiP) hat aufgrund 
der Corona-Pandemie derzeit zwar die Türen geschlossen 
und alle Präsenzveranstaltungen zunächst bis zum 19. April 
abgesagt, arbeitet aber mit Hochdruck daran, ihr Angebot 
an die aktuellen Umstände anzupassen.
So wird es in den nächsten Tagen und Wochen unter dem 
Motto „vhs-online.mkk“ unter anderem interessante „Wis-
sens-Häppchen“, spannende Vorträge, Videos mit sportli-
chen Übungen und weitere Beratungs-und Bildungsangebo-
te geben, die bequem von zu Hause in Anspruch genommen 
werden können. 
Einige Kurse haben feste Zeiten, zu denen sich die Teilneh-
mer in einem virtuellen Kursraum mit dem Kursleiter tref-
fen. In anderen Seminaren kann man jederzeit lernen und 
wird dabei von einer Online-Tutorin oder einem Online-Tu-
tor unterstützt.
Kurz vor Veranstaltungsbeginn erhalten die Teilnehmer/
innen eine E-Mail mit einem Link zum Online-Konferenz-
raum, in dem der Vortrag oder Kurs stattfi ndet, sowie weite-
re Hinweise zur Nutzung des Online-Portals.
Gestartet wird ab sofort mit spannenden Online-Vorträgen, 
live gestreamt von den Volkshochschulen Landkreis Mün-
chen und Landkreis Erding, in denen renommierte Persön-
lichkeiten aus Wissenschaft und Gesellschaft zu aktuellen 
Themen referieren und ihre Zuhörer auf digitaler Ebene 
zum Mitdiskutieren auffordern. Die Teilnahme ist kosten-
frei. 
Eine Übersicht aller Termine und Angebote gibt es ab sofort 
auf der Homepage www.bildungspartner-mk.de unter dem 
Button „Online-Seminare“, auf unserem Twitter-Account 

Bildungspartner Main-
Kinzig geht mit Online-
Angeboten an den Start und in Kürze auch bei Facebook. 

Das Programm „vhs-online.mkk“ wird stetig erweitert. Fra-
gen zu den Veranstaltungen beantwortet Ihnen das vhs-Te-
am gerne telefonisch unter 06051/91679-0 oder per E-Mail 
an vhs@bildungspartner-mk.de

Das vhs-Team stellt in regelmäßigen Videokonferenzen ein 
umfangreiches Online-Programm zusammen.

Auch Heuer ist es einigen Anwohnern, wieder geglückt,
der Michaels-Brunnen auf dem Dreschplatzpark,
wurde von Marion- und Anton Walz festlich geschmückt.
Sie hatten die Muße und nahmen sich die Zeit,
um zu erfreuen recht viele Leut:
Manche Menschen können und dürfen nicht aus dem Haus,
darum schicken wir ihnen ein österlichen Augenschmauß.
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BERTHOLD KÖNIG GmbH
FORD-VERTRAGSHÄNDLER

DER NEUE FORD PUMA

DER NEUE FORD KUGAFORD-VERTRAGSHÄNDLER DER NEUE FORD KUGAKUGA

AB SOFORT BEI UNS 
ERHÄLTLICH!

Burgjosser Straße 13
63628 BSS-MERNES
Telefon 06660-372

info@berthold-koenig.de

KUCHENVERKAUF

Jeden Samstag und Sonntag
in der Zeit von 

12:00 – 15:00 Uhr
Kuchen und Torten zum 

Mitnehmen.

Telefon: 0 60 59 / 9 06 53 20
E-Mail: info@schafhof-cafe.de

Schafhof Café

AMBERG
WERBUNG
print · konzeption · folien

Leistungen

Konzeption und Kreation
Corporate Design
Printprodukte
Webdesign
Folienbeschriftungen aller Art
Textilveredelung 

Amberg Werbung
Georg-Hartmann-Straße 7
63637 Jossgrund

T 0 60 59 - 6 51 96 60
M  hallo@amberg-werbung.de
W  www.amberg-werbung.de
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Leserbrief

Hinweis der Redaktion:
Die Redaktion behält sich vor, Leserbriefe zu kürzen oder nicht 
zu publizieren. Leserbriefe sind immer mit dem Namen des Au-
tors versehen und spiegeln die Meinung des oder der Autoren 
wider.

*E-Mail  an die Politiker der Regierungsparteien von MKK, 
Land Hessen und Deutschland.*      

Solidarität!
Der holländische Finanzminister Wopke Hoekstra scheint 
der einzige zu sein, der auch eine  Hauptursache für die Fi-
nanznot der Südländer benennt , ihre Sozialsysteme. Die 
„Südstaaten“ spendieren ihren Rentnern eine fürstliche 
Rente! Rentenniveau in Spanien 82% des letzten Nettover-
dienstes, Italien 91%, dafür dürfen sie auch noch früher in 
Rente gehen als der Alemanne. Im Vergleich,  das Deutsche 
Rentenniveau  liegt bei gerade einmal  49%  !!! und ist da-
mit Schlusslicht in der EU. Auch das ProKopf Vermögen in 
Italien, Spanien und Frankreich ist mehr  doppelt so hoch 
wie beim deutschen Michel. Mit der Forderungen der Ita-
lienischen, spanischen und französisch Politiker,  der reiche 
Norden müsse jetzt den armen Süden finanziell unterstüt-
zen,  meinen Sie Deutschlands Steuerzahler müssen mehr 
zur Kasse gebeten werden. Aber nicht nur das, wir sollen 
auch noch mit unserem wesentlich geringerem Vermögen 
für die Zocker-Banken dieser Länder haften. Keiner unsrer 
Politiker stellt sich auf die Seite der eigenen Steuerzahler 
und erklärt den Südländern was Sache ist und das Deutsch-
land schon jetzt zusammen mit Belgien, die höchsten Steu-
erabgaben aller EU Nationen hat. Solidarität ist, wenn der 
Starke den Schwachen unterstützt! Die Frage ist nur, wer 
ist hier der Starke und Schwache.  Fast die Hälfte unserer 
Rentner lebt unter der Armutsgrenze und es werden immer 
mehr. Der Deutsche Bürger und Steuerzahler wird mehr und 

mehr zum Sklaven der Mittelmeerländer und keiner von 
IHNEN spricht die Deutsche Misere an. SIE sind gewählt 
worden um dem eigenen Land zu dienen und nicht es zu 
versklaven.
Robert Amberg, Burgjoß

Anzeigen und Leserbriefe bitte an
anzeigen@jossgruenderblaettche.de

senden. 
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Die überwiegende Winter-
arbeit war das Ausschnei-
den von 118 Obstbäumen, 
sowie zwei Wacholderheide-
Pflegeaktionen in denen ein 
Aushacken von Ginster und 
anderem Gehölze erfolgte, 
um die Beschattung und den 
Konkurrenzwuchs für Besen-
heide und Wacholder einzu-
dämmen. Zudem gab es ein 
Reparieren und Aufhängen 
von Rauhfußkautz- und Was-
seramselkästen und eine 
Weiden-Stecklingsaktion. 
Arbeiten an und um die NA-
BUDE sowie das Aufarbeiten 
von Sturmschäden im NABU-
Fichtenwald, den wir sukzes-
sive in einen vielfältigen Mit-
telwald umwandeln, waren 
weiter Aktivitäten.  
Mit dem Bauhof erfolgten Absprachen bzgl. Heckenpflege, bei 
denen es in diesem Jahr vorwiegend um das Fällen von durchge-
wachsenen Eichen ging, um einstmalige Hecken von parkähnlichen 
Strukturen wieder in eine Heckenstruktur zurückzuführen. Dabei 
blieben u.a. landschaftsprägende und hohle Bäume von den Fällar-
beiten verschont und von einem Teil der gefällten Bäume ließ man 
bewusst Baumstümpfe von über einem Meter Länge stehen, mit 
dem Ziel einer Besiedlung durch Käferlarven und um in der Folge 
Spechtvögeln und anderen Spezies etwas Nahrung zu bieten. Die 
Förderung einer dichten Heckenstruktur kommt u.a. heckenbrü-
tenden Vögeln entgegen und ist zum Nachteil von rabenartigen 
Vögeln. Zudem kommt die geringere Beschattung durch zuvor 
schattenwerfende Bäume vielen Kleinlebewesen in angrenzenden 
Wiesenflächen entgegen. 
Das Ausbaggern einer Grube in einen Heckenrain ist zum Teil zur 
Ablagerung von Acker-Lesesteinen reserviert und zum anderen Teil 
erfolgte mit Eichenstammstücken und Eichen-Sägeabfällen die An-
lage einer Hirschkäferwiege. Zur Erstellung zweier weiterer Hirsch-
käferwiegen wurden zwei vom Sturm gekippte Eichen genutzt, an 
denen Stümpfe von ca. 1,5 Meter Länge verblieben die ebenfalls 
eine Packung mit Eichen-Sägeabfällen erhielten.  
Winterausklang und Frühjahrsbeginn sind immer eine spannende 
Zeit für Beobachtungen, bei denen es sowohl zu positiven und ne-
gativen Eindrücken kommt. Frösche laichten, als nach lang ersehn-
ten Niederschlägen im Februar Pfützen und Gräben gut mit Wasser 
gefüllt waren. Zurückgehende Wasserstände und einige Nachtfröste 
forderten bereits viele Opfer unter deren Nachkommenschaft. Im 
Frühjahr kommt es am häufigsten zum Verhören von Vögeln oder 
zu Beobachtungen, die man nicht jedes Jahr hat. In diesem Jahr 
sind dies bisher: Schleiereule, Fischadler, Gelbspötter, Türkentaube, 

Steinschmätzer und Wiedehopf. Das Sichten von Braunkehlchen, 
Aurorafalter, Zauneidechse, Waldwasserläufer, Wendehals, Teich-
huhn, Eisvogel und anderen kommt zwar eher vor, ist aber bedauer-
licherweise auch keine Selbstverständlichkeit.
Das alles überragende Thema der Corona-Pandemie hat Auswir-
kungen ungeahnten Ausmaßes. Wir hoffen auf positive Effekte im 
Umgang mit unserer Lebengrundlage, der Natur. Natürlich hat die 
Natur auch ihre negativen Seiten, dies sehen wir nicht nur an den 
Folgen des Corona-Virus. Man möge auch bedenken, dass wir die 
Natur immer mehr herausfordern und es kein Wunder ist, wenn die-
se sich auf verschiedene Art und Weise gegen uns wendet. 
Auch unsere regelmäßige Treffen, z.B. Donnerstags mit der Aktiven-
Truppe, worden selbstverständlich aus den bekannten Gründen bis 
auf Widerruf gestrichen. Trotzdem geht auch unsere manuelle  Na-
turschutzarbeit über Aktivitäten einzelner weiter. Ein Jeder kann mit 
Rücksicht auf die  Natur etwas zur Besserung in der angeschlage-
nen Pflanzen- und Tierwelt beitragen. 

Reiner Ziegler
(NABU-OG Mernes 1927 / Jossatal)

Aktivitäten und Beobachtungen

GOTTESDIENSTE

Bis auf weiteres sind die Gottesdienste we-
gen der Corona-Pandemie nicht öffentlich. 

Sobald die Gottesdienste wieder öffentlich 
gefeiert werden dürfen, machen wir dies 
per Aushang bekannt.
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Das Schönste, was ein Mensch hinterlassen kann, 
ist ein Lächeln im Gesicht derjenigen, die an ihn denken.

Danke
sagen wir allen, die sich in stiller Trauer mit 
uns verbunden fühlten und ihre Anteilnahme in 
liebevoller Weise zum Ausdruck brachten.

DANKE an das Praxisteam Dr. Ute Christ für 
die tolle Betreuung
DANKE an Herrn Pfarrer Göller für seine 
tröstenden Worte

Erwin Breitenberger
Geschwister und Familien

Therese Breitenberger
*30.12.1929     † 24.03.2020

Therese Breitenberger

Erscheinungstermine &
Redaktionsschluss

#413  06.06.2020
  27.05.2020

#414  04.07.2020
  24.06.2020

#415  01.08.2020
  22.07.2020

#416  05.09.2020
  26.08.2020

#417  05.10.2020
  23.09.2020

#418  07.11.2020
  28.10.2020

#419  05.12.2020
  25.11.2020

#420  19.12.2020
  09.12.2020

Amberg Werbung

Svenja Büttner
Georg-Hartmann-Straße 7

63637 Jossgrund

0 60 59 - 6 51 96 60

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de

www.jossgruender
blaettche.de

Es gilt die 
Anzeigenpreisliste VII
vom 01. März 2008.

Die nächste Jossgründer 
Blättche Ausgabe erscheint

am 06. Juni 2020.

Redaktionsschluss:
27. Mai 2020

Der persönliche Abschied
bleibt eine lebendige Erinnerung. 

Nowak
Bestattungen

Nowak Bestattungen
Bad Sodener Str. 40
63628 Bad Soden-Salmünster

Ein Mensch
mit vielen Facetten.

Erstes Bad Orber Bestattungsinstitut
Ernst Becker
Hauptstr. 10,  63619 Bad Orb

Anzeigenwünsche 
bitte an:

anzeigen@
jossgruenderblaettche.de



Gemeinsam auf 
dem Weg

Durch eine individuelle 
und rehabilitative Pflege 
ermöglichen wir wachko-
matösen und beatmeten 
Menschen (Reha-Phase 
F), sowie jüngeren, 
neurologisch Betroffenen 
(unter 65 Jahren) den 
Weg zurück ins Leben.

Unser Angebot 
für Sie:

• Aktivierende Pflege 
und Therapie nach 
Konzepten wie Basale 
Stimulation, Kinästhe-
tik, Bobath, u.v.m.

• Therapie zur Förde-
rung der physischen, 
psychischen und 
kognitiven Kompeten-
zen, sowie zur Vigilanz-
steigerung

• Physiotherapie mit 
Bäderabteilung auf 
Verordnungsbasis im 
Hause




